
Der Beginn des 21. Jahrhunderts
war auf Grund weltweiter Ereig-
nisse geprägt durch verunsicherte
Märkte, was zu einer hohen
Volatilität der Geschäftsentwick-
lung führte. Auf Basis der struktu-
rierten Analyse der eigenen Ent-
wicklung und im Vergleich zum
Branchentrend war es für das
Management der WETZEL Proces-
sing Group (WPG) klar, dass eine
dauerhaft positive Entwicklung nur
über zielgerichtetes und fokussier-
tes Vorgehen möglich ist. Im Jahre
2001 wurde deshalb ein Schwer-
punktprogramm für die Hauptziele
„Wachstum“ und „Produktivität/
Effektivität“ definiert und auf die
Ebenen Markt/Kunden, Finanzen,
Mitarbeiter und Innovation/Pro-
zesse projiziert. 

Als erster Schritt wurde durch
einen exzellenten Service für
unsere Kunden in klar definierten
Selektivmärkten das Volumen
überdurchschnittlich ausgebaut.
Flankiert wurde diese Entwicklung
durch die aus der Entwicklungs-
abteilung hervorgebrachten Inno-
vationen, die neben der höheren
Automatisierung auch technologi-
sche Neuerungen bedeuteten.
Ebenfalls konnte mit einem opti-
mierten Ressourceneinsatz eine
positive Entwicklung für die WPG
erreicht werden. Bezogen auf die

newsLetter

Human Ressources bedeutete dies
ein spezielles Projekt, mit dem der
qualitativ und quantitativ richtige
Einsatz der Mitarbeiter am idealen
Arbeitsplatz erzielt wurde. Ein wei-
terer Teilaspekt war die über ein
3-schichtiges Arbeitszeitmodell
umgesetzte standardmäßige Pro-
duktionsverfügbarkeit an 6 Tagen
pro Woche. Ein ebenso wichtiges
Thema des Ressourcenmanage-
ments war der am Cash Flow ori-
entierte Einsatz der Finanzen, der
den höchst möglichen Rückfluss
der investierten Mittel  gewährlei-
stet. Unter diese Rubrik fällt eben-
falls das aktive Working Capital
Management, das  den Kunden
und anderen Geschäftspartnern
garantiert, dass ihnen mit der WPG
ein leistungsfähiger und stabiler
Partner zur Verfügung steht. 

Mit der Anpassung der Gruppen-
struktur wurde das Change
Management Projekt zur Fokus-
sierung der Aktivitäten der WPG im
Jahr 2003 abgeschlossen. Die
Strukturanpassung beinhaltete ein
Management Buy Out der rumäni-
schen Aktivitäten, das jedoch die
weitere Zukaufmöglichkeit offen
lässt. Weiterhin wurde das für den
nordamerikanischen Markt tätige
kanadische Reprostudio an den
Hauptgeschäftspartner verkauft,
der als Teil einer großen nationalen
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Organisation eine ideale Basis für
die weitere positive Entwicklung
dieser Einheit bieten kann. Mit dem
Ausstieg aus dem Geschäfts-
bereich „Micro Products“, der im
wesentlichen die Herstellung und
den Vertrieb von Werkzeugen für
die Chemiefaserindustrie beinhal-
tete, wurde die zukünftige klare
Fokussierung auf den Bereich
„Druck- und Prägetechnologie“
abgeschlossen.
Obwohl „Nachhaltigkeit“ auf den
ersten Blick konträr zu dem erfolg-
reichen Change Management
wirkt, ist die Sicherstellung der
nachhaltig positiven Wertentwick-
lung der WPG die übergeordnete
Zielsetzung für die Zukunft. Das
bedeutet aber kein Verharren im
Status Quo sondern entsprechend
dem Leitsatz: „From Good to Great“
eine intensive Anpassung an die
Bedürfnisse der Märkte bei einer
weiteren Stärkung der WETZEL
Processing Group und ihrer
Leistungsfähigkeit.

Fortsetzung auf Seite 2

Change Management ...Die WETZEL Processing Group 2004

Due to events which happened
across the world, the start of the
21st century was marked by ner-
vous markets, which led to extre-
me volatility in economic develop-
ment. It was clear to WETZEL
Processing Group (WPG) manage-
ment that, based on a structured
analysis of the Company's own
development and in comparison
with trends in the same sector, a
positive and enduring development
would only be possible with targe-
ted, properly-focused action. Thus
in the year 2001 a programme of
specific measures was defined,
with its main constituents "Growth"
and "Productivity/Efficiency", and
projected at the levels market/
customers, financing, workforce
and innovations/processes. 

As the first step, through an excel-
lent service for customers in clear-
ly-defined and selective markets,
volume was increased by an abo-
ve-average amount. This develop-
ment was accompanied by innova-
tions introduced by our R & D
department which meant new
technology in addition to an enhan-
ced level of automation. In the
same way, an optimised applicati-
on of resources also achieved a
positive result for the WPG. As far
as the human resources are con-
cerned, this meant a special pro-

news
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ject by which the qualitative and
quantitative use of manpower at
the ideal working position was
achieved. Another aspect was the
realisation of a three-shift working
pattern as standard for production
availability on six days a week.
Just as important a subject in
resource management terms was
the application of finances oriented
to the cash flow to guarantee the
best possible return on invest-
ments. Under this heading is also
the active working capital manage-
ment, which guarantees both the
customer and other business part-
ners that with the WPG there is a
highly capable and stable partner
at their disposal.  

With modification of the group
structure the Change Management
Project for focusing the WPG's
activities in the year 2003 was
completed. The structure modifica-
tion included a Management Buy
Out of the Rumanian activities,
which does however leave further
purchasing options open. Further-
more the Repro Unit operating  in
the northamerican markets has
been sold to our cooperational
partner in the US. Being part of a
huge national organisation they
offer the ideal basis and structures
for further growth and prosperity.
By moving out of the "Micro
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Products" sector, which essentially
covered manufacture and distribu-
tion of tools for the chemical fibre
industry, the future clear focusing
on the “printing and embossing
technology" was completed. 

Although at first glance "enduran-
ce" may appear somewhat contrary
in effect to successful change
management, assurance of lasting
positive development of the value
of WPG the most important target
for the future. This means however
no insistence on maintaining the
status quo but corresponding to the
motto "From Good to Great", an
intensive adjustment to the needs
of the market with a further
strengthening of the WETZEL
Processing Group and its efficiency. 
The "Balanced Scorecard", our
superordinate management
system, has for the financial year
2004 as a main focus the further
market growth by means of new

Continuation on page 2
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Forschung
& Entwicklung

...Lasergravur in Metall

Die Balanced Score Card, unser
übergeordnetes Management-
System, hat für das Geschäftsjahr
2004 als einen Schwerpunkt das
weitere Marktwachstum durch
neue Wege in unseren Kunden-
beziehungen (siehe Artikel zu
unseren Messeaktivitäten). Im
operativen Geschäft werden wir
die Ziele durch intensive
Betreuung, höchstmögliche Liefer-
treue und Top-Qualität erreichen.
Den zweiten Schwerpunkt bildet
ein Projekt für eine intensive
Personalentwicklung. Hierbei wird
auf mehreren Ebenen ein Konzept
zur Steigerung der Leistungs-
fähigkeit und Stabilität der gesam-
ten Organisation umgesetzt.
Neben der Erhöhung der Aus-
bildungsquote wurden speziell
Ressourcen für die Schulung und

Weiterbildung der gesamten
Belegschaft zur Verfügung gestellt.
Damit wird sowohl dem einzelnen
Mitarbeiter die Möglichkeit der
Weiterentwicklung geboten als
auch ein multifunktionaler und
somit flexiblerer Einsatz im Sinne
der Firma gewährleistet. Durch die
gezielte Weiterführung der
Fortbildung für das mittlere
Management wird die Organisation
als Ganzes stabiler und leistungs-
fähiger. Mit diesen Schwerpunkten
und der Umsetzung der erfolgrei-
chen Innovationen und einer
Steigerung der Produktivität auf
Basis der getätigten Investitionen
gewährleistet Wetzel die Nach-
haltigkeit einer positiven
Entwicklung gemeinsam mit den
Kunden und anderen Geschäfts-
partnern.     

Ich wünsche Ihnen im Namen
aller Mitarbeiter von Wetzel ein
erfolgreiches 2004!

Martin Siebold
CEO Operations

Durch einen wesentlichen Innovationsschub im
Geschäftsbereich Dekor befindet sich Wetzel
nun in der Lage hochauflösende, reproduzier-
bare 3D Gravuren durch Laserdirektgravur in
Metall anzubieten. 
Die gewünschte Prägeoberfläche wird mittels
eines 3D Scanners digitalisiert und in ein drei-
dimensionales Raster überführt. Mittels neue-
ster Lasertechnologie ist es erstmals möglich,
sämtliche Feinheiten und die speziellen
Eigenschaften von digitalen und natürlichen
Mustervorlagen auf metallische Werkstoffe zu
übertragen. 
Diese Ergänzung in der digitalen Prozesskette
bietet allen unseren Kunden, die mit tempera-
turrelevanten Prägeprozessen arbeiten, eine
wesentliche Verbesserung ihrer Prozess-
kennlinie. Aufgrund einer speziellen Material-
auswahl ermöglicht der neue Werkstoff
WETZALIT M konstante Produktionsbedingun-
gen, der auch bei höheren Produktions-
geschwindigkeiten eine stabile Temperatur-
verteilung gewährleistet. 
Speziell für die Marktbereiche Automobil und
Tapete wurden verschiedene Designs unter
Produktionsbedingungen getestet und von den

ausgewählten Kunden begeistert angenom-
men. „Durch dieses neuentwickelte Laser-
gravurverfahren verfügt Wetzel über sämtliche
Gravurtechnologien, die auf die Wiedergabe
von hohen Auflösungen und anspruchsvollen
Designs spezialisiert sind. Hieraus ergibt sich
eine Vielfalt an Kombinationsprozessen, die
den hohen Kundenanforderungen gerecht
werden“ so Bernd Lehmann, Chef der
Forschungs- und Entwicklungsabteilung bei
der WETZEL Processing Group.

Bernd Lehmann
COO R & D
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Research
& Development

...Direct laser gravure in metal

ways in our customer relation-
ships (see article on our Trade Fair
activities). In business operations,
we will achieve our targets by con-
centrating on customer care, a
maximum reliability in deliveries
of top quality. The second focus is
on a project for intensive employee
development. Here a concept
aimed at improving the perfor-
mance and stability of the whole
organisation will be realised on a
number of levels. On top of impro-
ving levels of education, special
resources will be made available
for training and further education
of the whole workforce. In this way,
the individual employee will have
the chance of self-improvement
and the Company will benefit from
added functionality of its staff and
therefore more flexibility in the

covering of jobs will be guaran-
teed. Through the continuation of
training for middle management,
the organisation as a whole will
become more stable and more
effective. On the basis of these tar-
gets and realisation of successful
innovations and better productivity
as a result of the investments
made, Wetzel guarantees the
maintenance of positive develop-
ments together with its customers
and other business partners.  

In the name of all of Wetzel's
employees, I wish you a successful
year 2004!

Martin Siebold
CEO Operations

A headstart in the business sector “Decor”, due
to inhouse innovations, Wetzel is now in a posi-
tion to offer high-resolution reproducible 3D
gravure by means of direct laser gravure in
metal.  
The embossing surface required to engrave is
digitised by a 3D scanner and converted into a
three-dimensional grid. For the first time,
using the latest laser technology it is possible
to transfer the finest nuances and the special
properties of digital and natural patterns onto
metallic surfaces. 
This addition to the chain of digital processing
offers all our customers who work with tempe-
rature-critical embossing processes a consi-
derable improvement in the steady-state cha-
racteristics of their processing. Based on a
special choice of ingredients, the new proces-
sing material WETZALIT M encourages con-
stant production conditions which, even with
higher rates of output, ensures a stable distri-
bution of temperature.  
In particular for the product sectors automotive
and wallpaper, various designs have been
tested under production conditions, and the
results approved by the customers.  

Bernd Lehmann, chief of the WETZEL
Processing Group Research and Development
department: "Through this newly-developed
laser gravure process, Wetzel possesses all
the gravure technologies which are specialised
on high-resolution and complicated designs.
There are thus a wide range of process combi-
nations we can use to suit the most demanding
specifications of our customers". 

Bernd Lehmann
COOR & D



Die Wetzel GmbH in Grenzach-Wyhlen, hat in
den letzten Monaten in neue technische An-
lagen investiert, in
erster Linie um die
Qualität nochmals zu
steigern und darüber
hinaus um den Einstieg
in die nächsten Ge-
nerationen der Maschi-
nentechnik zu bereiten.
Unter anderem wurden
Investitionen getätigt in
den folgenden Berei-
chen:

Tiefdruck

Um einen Zylinder für die Gravur vorzuberei-
ten, wird der Zylinder nach dem Verkupfern
nochmals bearbeitet. Hierfür setzt Wetzel seit
September 2003 die neue Maschinen-
generation der Firma Daetwyler, genannt
"Duostar", ein.

Die Bedienerfreund-
lichkeit mit einem
hohen Maß an konstan-
ter Qualität hat Wetzel
dazu veranlasst eine
weitere Maschine zu
kaufen, die noch dieses
Kalenderjahr angelie-
fert werden wird und
Anfang 2004 in Pro-
duktion geht.
Nachdem die Zylinder
vom " Duostar " bear-
beitet wurden ist einer der nächsten Schritte,
dass diese in die elektromechanische Gravur
gelangen, um dort graviert zu werden.

Wetzel arbeitet seit
Jahren mit mehreren
verschiedenen Maschi-
nenzulieferern und hat  
im Oktober 2003 die
neueste auf dem Markt
erhältliche Maschinen-
generation gekauft, den
"Gravostar 2215", der
mit dem "Vision 3"
Gravurkopf ausgerüstet
ist. Dieser Gravurkopf
ist auf der letzten ERA
Tagung mit dem In-
novationspreis "ERA -
Packaging Gravur Award" ausgezeichnet wor-
den. Neben der hohen Geschwindigkeit zeich-

net sich der Gravurkopf durch Stabilität und ein
erhöhtes Maß an produzierter Qualität aus,

was sich in gesto-
chen scharfer Wie-
dergabe von Texten
und Lineworkbildern
wiederspiegelt.

Flexo

Neben dem Tief-
druck produziert die
Wetzel GmbH am
Standort in Grenzach
- Wyhlen auch für
die Flexo-Industrie.
Auch hier verfügt

Wetzel über ein umfangreiches Maschinen-
angebot, mit dem wir sowohl mit der 1-Strahl-,
2-Strahl- und seit November 2003 auch mit der
3-Strahl Technologie produzieren können. Dies
rundet das Gesamtbild Produktion Flexo-

Gravur ab. In die
benötigten Maschi-
nen ist investiert
worden. Gerade mit
diesen Maschinen
zeigt Wetzel seinen
Kunden den techno-
logischen Vorsprung
gegenüber Mitbe-
werbern.

Die 3-Strahl Tech-
nologie erzeugt eine
bessere Qualität z.
B. in Form einer

höheren Auflösung. Durch das seit 30 Jahren
im Haus vorhandene Laser–Know-how ( eige-
ne Forschung & Entwicklung, Konzentration
auf Lasertechnologien ) ist es uns gelungen,

diese Maschine in
Rekordzeit zu spezi-
fizieren und in die
Produktion zu über-
nehmen.

Fragen beantwortet
Ihnen gerne unser
Produktionschef

Frank Petersen
f.petersen@wetzel.de
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Der “Wetzel - Gravostar 2215”

Der “Wetzel - Meridian”

Der “Wetzel - Duostar”

Wetzel GmbH in Grenzach-Wyhlen has inve-
sted in recent months in new technical machi-
nery with the immedia-
te aim of improving
quality even further and
beyond that to prepare
for moving into the next
generation of enginee-
ring technology. 

Amongst other places,
investments have been
made in the following
sectors: 

Gravure

To prepare a cylinder for gravure, after it is
copper-plated, the cylinder is reprocessed. For
this, since September 2003 Wetzel has been
using the new generation machine from the
Daetwyler company, known as the "Duostar".

Its ease of operation
and the consistently
high quality standards
between them persua-
ded Wetzel to invest in a
further machine, which
will be delivered this
year and will be going
into production at the
beginning of 2004. 

After the "Duostar"
cylinder has been re-
processed, one of the
next steps is to move it into the electro-mecha-
nical gravure section for it to be engraved.

Wetzel has for many
years been working
with a number of diffe-
rent machinery sup-
pliers and in October
2003 bought one of the
latest-generation ma-
chines, the "Gravostar
2215", which is fitted
with the "Vision 3" gra-
vure head. This gravure
head was awarded the
Innovation prize "ERA-
Packaging Gravure
Award" at the last ERA
Packaging Conference. In addition to its high
speed, the gravure head is characterised by

stability and an improved measure of the quali-
ty it produces, which is reflected in pinsharp

reproduction of texts
and linework illust-
rations.

Flexographics

In addition to helio-
gravure, Wetzel
GmbH also produces
at its location in
Grenzach-Wyhlen for
the flexographics
industry. Here, too
Wetzel has a com-
prehensive selection

of machines, and we produce with single, twin-
jet and (since November 2003) also with triple-
jet lasertechnology. This rounds up the com-
plete picture of flexo-gravure production.
Investment has been made in the necessary

machinery. With this
machinery, Wetzel's
lead over its compe-
titors is clearly
demonstrated to
customers. The 3-jet
technology produces
a better quality e.g.
in the form of
enhanced resolution.

The laser know-how
we have had in-hou-
se for over 30 years
now (our own R&D

specialising in laser technology) made it possi-
ble to specify this machine in a record time and
to put it into production. 

Should you have
any questions, plea-
se feel free to
contact our
Production Manager

Frank Petersen
f.petersen@wetzel.de

The Power of
Technical Innovation
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The “Wetzel - Gravostar 2215”

The “Wetzel - Meridian”

The “Wetzel - Duostar”
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Nur wer sich ändert, bleibt sich selber treu.  (W.Biermann)

Die berufliche Erstausbildung nimmt bei
Wetzel einen sehr großen Stellenwert ein.
Nachdem wir im Jahr 2003 mit einer Aus-
zubildendenquote von 8 % bereits ein sehr
hohes Niveau erreicht haben, werden wir mit
einem weiteren Ausbau im Jahr 2004 eine
Quote von knapp 10 % erreichen. 

Um unseren Bedarf an Fachkräften und
Spezialisten optimal abdecken zu können,
bilden wir folgende Berufe aus:

• Mediengestalter/in für Digital- und
Printmedien, Fachrichtung
Medienoperating

• Mediengestalter/in für Digital- und
Printmedien, Fachrichtung
Medienberatung

• Industriekaufmann/-kauffrau
• Fachinformatiker/in
• Betriebwirt/in (BA), Fachrichtung Industrie

Karriere
Ausbildung bei Wetzel

Zusätzlich bieten wir unseren Mediengestal-
tern im Anschluss an die dreijährige Aus-
bildung eine einjährige interne Zusatz-
ausbildung in der Produktion zum „Wetzel-
Tiefdruckformenhersteller“ an. Während dieser
Zeit lernen die Auszubildenden die gesamten
Produktionsabläufe kennen. Damit sind sie
nach dieser einjährigen internen Ausbildung
unsere absoluten Spezialisten in der
Produktion.

Für die Betreuung unserer Auszubildenden
werden ab Januar 2004 zwei hauptberufliche
Ausbildungsleiter zuständig sein. So können
wir unseren Auszubildenden eine optimale
Ausbildung in unserem Hause garantieren.

Joachim Hoyer
COO HR

Die WETZEL Processing Group stellt nicht
mehr an der Heimtextil Frankfurt aus. 

Wie Sie wahrscheinlich wissen, wurde WET-
ZEL bereits 1923 von Walter Wetzel gegründet.
Seit jeher sind immer wieder wegweisende
Technologien und Produkte bei uns im Hause
entwickelt worden – was uns zu einem zu-
verlässigen Partner der gesamten Druck-
& Prägeindustrie weltweit macht.
Seit der Gründung sind 80 Jahre vergangen
und vieles hat sich geändert. Wetzel ist
allerdings ein familiengeführtes Unternehmen
geblieben, in dem ich als Familienmitglied
der 3. Generation seit 1985 tätig bin und in
jüngster Zeit die Dekor Abteilung voll
verantwortlich übernommen habe.
1989 war Wetzel einer der ersten Graveure,
der an der Heimtextil in Frankfurt ausgestellt
hat. Nach 15 Jahren professioneller Auftritte
haben wir uns entschlossen, wiederum neue
Wege zu gehen. Daher wird Wetzel an der
Heimtextil 2004 nicht ausstellen.
Statt dessen haben wir zu einem ausser-
gewöhnlichen Abend in Messenähe eingela-
den. Bei dem Wetzel Anlass „Wind of Change“
werden alle weltweit führenden Tapeten-
hersteller zu unseren Gästen zählen, um sich
gegenseitig auszutauschen. Wie wir alle

wissen, wird derzeit nicht nur  in der Tapeten-
industrie über Themen wie Design, Märkte,
Trends und vor allem Copyright heftigst
diskutiert. Es ist uns gelungen 2 hervorragen-
de Redner zu den Themen Copyright und
Trends zu engagieren. Auszüge zu den
Vorträgen  stehen Ihnen ab Ende Januar auf
unserer homepage zur Verfügung.

Peter Pier-Wetzel
CEO Sales Dekor
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Only those who change remain true to themselves.  (W.Biermann)

Initial career training is for Wetzel a matter of
extreme importance. Since we reached a very
high apprenticeship level of 8% in the year 2003,
we are set to improve on this still further with
an increase to almost 10% in 2004. 

To cover our requirement of experts and spe-
cialists in an optimum fashion, we educate for
the following careers: 

- Media designers for digital and print media,
specialising in media operating

- Media designers for digital and print media,
specialising in media consultancy

- Business training
- Information technologist
- Business management (BA), (industrial).

In addition we offer media designers after the
three years' training a one-year internal addi-
tional training in production to become a

Job Formation
with Wetzel

"Wetzel rotogravure form manufacturer".
During this period the apprentices learn all
about the production processes. In this way,
they are after the one-year internal schooling
our production specialists. 

From January 2004, two professional instruc-
ting managers will be responsible for looking
after our trainees. In this way, we will be able to
guarantee our employees optimum conditions
for their career in our Company. 

Joachim Hoyer
COO HR 

The WETZEL Processing Group is no longer
going to exhibit at the Home Textiles Trade Fair
in Frankfurt ("Heimtextil"). 
As you probably know, WETZEL was founded
way back in 1923 by Walter Wetzel. For years
past, there has been a steady stream of futuri-
stic technology and products developed in hou-
se by us – a characteristic that has made us a
reliable partner of all the printing and embos-
sing industry across the world.
Since the Company was founded, 80 years have
now passed, and there have been many chan-
ges. Wetzel, admittedly, has remained a family-
controlled company, in which I, as a member of
the third generation, have been working since
1985 and I recently took on responsibility for
the Decor department.
In 1989 Wetzel was one of the first gravure
companies to exhibit at the Heimtextil in
Frankfurt. After 15 years professional appea-
rances, we have decided once again to take
another path. For this reason, Wetzel will not
be exhibiting at Heimtextil 2004.
Instead of that, we are extending invitations to
an extraordinary evening in the vicinity of the
Trade Fair. At the Wetzel presentation "Wind of
Change..", all the world's leading wallpaper
manufacturers will be numbered amongst our
guests to get together and swap stories. As we

are all aware, it is not just in the wallpaper
industry that subjects like design, markets,
trends and above all copyright are currently
being hotly discussed. We have succeeded in
engaging two outstanding speakers on the
subjects of copyright and trends. There will be
extracts from their speeches available for you
to read on our home page from the end of
January.  

Peter Pier-Wetzel
CEO Sales Decor
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Körpersprache, beeindruckte die Mitarbeiter
und das Management der Wetzel Processing
Group, auch deshalb, weil es Steinborn ver-
stand seinen Körper durch Mimik und Gestik
beispielhaft sprechen zu lassen. Praxisbei-
spiele führte A. Peter Kunzweiler, Work-
shopleiter, in die Workshopthematik ausdrück-
lich ein, um das Bewusstsein der Teilnehmer
für eine verbesserte Besucheransprache und
Begeisterung für die Produkte und Dienst-

leistungen der WETZEL Processing Group zu
schärfen. „Selten habe ich eine so motivierte
und konstruktive Workshopgruppe erlebt, wie
die der Wetzel GmbH“ berichtet begeistert A.
Peter Kunzweiler.

„Wir müssen den positiven Geist und das gute
Ergebnis bis zur Drupa konservieren und
während der Messe nur noch umsetzen, dann
werden wir Erfolg haben“, so Detlev
Liebschwager, einer der Geschäftsführer der
Wetzel GmbH. 

„Wir haben die Messlatte hoch
angelegt. Mit diesem Workshop
und weiteren Qualifizierungs-
maßnahmen und mit dem neu-
en Messestandkonzept werden
wir bei unseren Kunden und
Neukunden bleibende Ein-
drücke hinterlassen und unse-
rem neuen Messeslogan: Mehr
Intelligenz und Forschung pro
cm2 gerecht werden“, so Peter
Pier-Wetzel, Geschäftsführer
der Wetzel GmbH, bei seinem
Workshop-Abschluss-State-
ment an die Teilnehmer. 

Bestens vorbereitet wird die WETZEL
Processing Group mit den verantwortlichen
Messestandmitarbeitern den 13-tägigen
Messeauftritt des Unternehmens auf der DRU-
PA Düsseldorf vom 6. - 19. Mai 2004, gestalten.
Frühzeitig startete deshalb die Wetzel GmbH
www.wetzel.de die Qualifizierungsoffensive für
Ihre Mitarbeiter mit einem ersten zweieinhalb-
tägigen Workshop zur drupa04, in Breitnau,
Titisee/Schwarzwald.

Der Workshop ist Teil eines ganzheitlichen
Messekonzepts der ProConception Consulting
Ltd.. www.proconception.net. Standdesign,
Standbau und Mitarbeitertraining sind
Bestandteil intensiver Messe Vorbereitung.
Dipl. Ing. Jörg Völker, leitender Architekt und
Messestanddesigner der ProConception
Consulting, erläuterte den bis zu 30 Work-
shopteilnehmern das Standkonzept und
Messestanddesign. Der Fachvortrag von
Andreas Steinborn, Psychologe und Trainer der
ProConception Consulting, zum Thema

Workshop für die

-     -5

ein voller Erfolg

Sie finden Wetzel an der DRUPA04 in der Halle3 am Stand F16.
Das gesamte Wetzel-Drupa-Team freut sich auf Ihren Besuch.

language, was well received by the employees
and management of the WETZEL Processing
Group, partly because he knew exactly how to
use mimics and gestures to make his point. A.
Peter Kunzweiler, workshop manager, built
specific practical examples into the workshop
to raise the awareness of the participants of
how to improve their approach toward visitors
and increase their enthusiasm for the products
and services of WETZEL Processing Group.

"I have rarely experienced a more motivated
and constructive workshop group than that
from Wetzel GmbH" reported A. Peter
Kunzweiler enthusiastically. 

”We need to preserve the positive spirit and the
good results in the run up to and during the
Drupa fair, then we will be successful”, said
Detlev Liebschwager, one of the managing
directors at Wetzel GmbH.

”We have set high standards. With this works-
hop and other qualification mea-
sures and with the new fair con-
cept, we aim to make a perma-
nent impression on our custo-
mers and live up to our new fair
slogan: More intelligence and
research per cm2”, said Peter
Pier-Wetzel, managing director
of Wetzel GmbH, during his final
statement to the participants at
the workshop. 

0The WETZEL Processing Group and the res-
ponsible trade fair staff wanted to be well-pre-
pared for organising the 13 day long DRUPA
trade fair in Düsseldorf which takes place from
6th – 19th May 2004. For this reason, Wetzel
GmbH www.wetzel.de started early with the
qualification offensive for its staff in a prelimi-
nary 2-day workshop for drupa04, in Breitnau,
Titisee/Black Forest. 

The workshop is part of a comprehensive trade
fair concept developed by the company
ProConception Consulting Ltd.. www.procon-
ception.net. Stand design, stand construction
and staff training are components of the inten-
sive fair preparation. Jörg Völker (Eng.), mana-
ging architect and stand designer at
ProConception Consulting, explained the idea
behind the booth and the stand design to the 30
workshop participants. The lecture held by
Andreas Steinborn, psychologist and trainer at
ProConception Consulting, on the topic of body

Workshop for the

-     - 5

a complete success

You can find Wetzel at the DRUPA04 in hall 3 on stand F16.
The whole Wetzel Drupa team looks forward to your visit.

Mehr  Forschung und In te l l igenz  pro  cm2
Workshop drupa 04
More intelligence and research per cm2
Workshop drupa 04



richtigen Weg sind und so unsere Mitarbeiter
schon heute für die Zeit nach der aktiven
Tätigkeit bei uns unterstützen.J

Joachim Hoyer
COO HR
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Betriebliche Altersvorsorge 
“Wetzel-Rente”

-     -6

Das Jahr 2003 war für unsere Gesellschaft ein
Zeitraum von besonders grosser Aktivität.
Neue Kunden sind hinzugekommen und eine
Menge neuer Aufträge eingegangen. Fast
schon eine Fortsetzung einer guten Tradition
erwirtschaftete Wetzel Sp. z o.o. wiederum
einen guten Gewinn. Der wirklich erfreuliche
Auftragsbestand spiegelt sich in der Anzahl
hergestellter Zylinder: 5.817 Stück - 417 Stück
mehr als im letzten Geschäftsjahr. Diese guten
Ergebnisse  haben wir alle auf dem alljährli-
chen Betriebsausflug gefeiert, diesmal im
herrlichen Zabork, nicht weit vom Araber-
gestüt, welches wir mit der gesamten
Belegschaft auch besichtigt haben. 

Wichtige Investitio-
nen wurden abge-
schlossen: in der
Helio und Repro-
Halle wurden Klima-
anlagen angebracht,
das Lager bekam
einen modernen Ga-
belstapler der Firma
Linde und ein Palet-
tenregal. Die DTG-
Betreiber bekamen
weitere Computer
und eine neue
Software für Iris.
Nachdem die USP-

Anlagen installiert worden waren, hat sich
auch die  Zuverlässigkeit  der Anlagen noch-
mals verbessert. Noch größere Pläne haben
wir für das kommende Jahr. Es steht der Kauf
neuer Chrom- und Kupferbäder an,  welche die
Firma Kasper Walter liefern wird, ebenso
einen Polishmaster.  Die Helio-Halle bekommt
auch einen weiteren „Gravostar“ und die Repro
eine  neue Digital Cromalin-Proofing-Anlage.
Zu den im neuen Geschäftsjahr angefangenen
und bereits erfolgreich beendeten Investitionen
gehört u. a. eine neue digitale Telefonzentrale
im Bürogebäude, die eine schnellere und noch
sichere Datenübertragung ermöglicht. 

Unsere Gesellschaft ist sich ihrer sozialen
Verantwortung durchaus bewusst und aus die-
sem Grund haben wir das von der Familie
Marias geleitete Waisenhaus (Franziskaner
Ordensschwestern) mit Spenden unterstützt,
wodurch die Kinder in  die Winter- und Som-
merferien fahren konnten. Da es in der langen
und heißen Sommerzeit zu vielen Brandfällen
gekommen ist, haben wir uns entschlossen,
die lokale Feuerwehreinheit ebenfalls zu
unterstützen.

Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen allen ein erfolgreiches
und glückliches 2004! 

Ewa Dzwonkowska
COO Wetzel Warschau

Wetzel Warschau       
2003 ...Ein eindrucksvolles Jahr

Company Pension 
“The Wetzel pension”

-     - 6

The year 2003 was for our Company a period of
particularly intensive activity. We have secured
many of new customers, and a lot of new
orders have been received. Almost as the con-
tinuation of a tradition, Wetzel Sp. z o.o. again
returned good profits. The excellent state of the
order book is reflected in the number of cylin-
ders manufactured: 5,817 - 417 more than in
the previous year. We were all able to celebrate
this good result on the annual Company outing,
this time in the beautiful village of Zabork, not
far from the Arabian stud, which we also visi-
ted with complete workforce.  

Important investments have been made: in the
helio and repro-halls, air-conditioning equip-

ment has been
installed, a modern
Linde fork-lift truck
has been bought for
the warehouse,
which has also had
pallet-racking instal-
led. The DTG opera-
tors have been pro-
vided with more
computers and new
software for Iris.
When the USP
equipment was
installed, the reliabi-
lity of the equipment

once again took a turn for the better. We have
even bigger things planned for the coming
year. The agenda includes purchases of new
chromium and copper baths are, which will be
supplied by Messrs. Kasper Walter, as will a
Polishmaster. There will be a further
"Gravostar" for the helio hall, and for the repro,
a new digital Cromalin® proofing system. To
the investment projects started in the new
business year and already successfully com-
pleted belongs among others a new digital
telephone exchange in the office building,
which makes a faster and more secure data
transmission possible.  

Our Company is very much aware of its social
responsibilities and for this reason we have
been supporting the orphanage managed by
the family Marias (Franciscan Nuns) with
donations, which enabled the children there to
travel on winter and summer holidays. During
the long hot summer, there were numerous
outbreaks of fire, and so we have made the
decision to support the local fire brigade as
well. 

Thanking you for your trust and cooperation.
We wish you all a successful and happy year
2004. 

Ewa Dzwonkowska
COOWetzel Warsaw

Wetzel Warsaw       
2003...An impressive year

It has recently become clear to many of the
working population that the statutory pension
in Germany is no longer adequate for financial
security in old age. Therefore, since January
1st, 2002 company pensions have been re-
evaluated by the State. 

The willingness to work and the ability of all
Wetzel employees – this is the driving force
behind our success. We have  acknowledged
this enthusiasm with interesting offers in res-
pect of pensions. We have, in cooperation with
the Sparkassenversicherung (Saving Bank
Insurance), decided on the introduction of a
pension fund offering very good conditions for
our workforce. 

More and more of the workforce are recogni-
sing the advantages of this variation of pensi-
on provision and are deciding to join the pen-
sion fund. This shows that we are heading in

the right direction and that our workforce can
in this way make provision today for support in
the years after their active working life with us.   

Joachim Hoyer
COO HR

Vielen Arbeitnehmern ist inzwischen bewusst
geworden, dass die gesetzliche Rente in
Deutschland für die finanzielle Absicherung
im Alter nicht mehr ausreichend ist. Seit dem
01. Januar 2002 wurde deshalb die betriebli-
che Altersvorsorge vom Staat aufgewertet. 

Die Leistungsbereitschaft und die Leistungs-
stärke aller Wetzel-Mitarbeiter sind der Motor
unseres Erfolges. Diese Einsatzbereitschaft
haben wir mit    interessanten Angeboten zur
Altersvorsorge honoriert. Wir haben uns, in
Zusammenarbeit mit der Sparkassen-
versicherung, für die Einführung der
Pensionskasse zu sehr guten Konditionen für
unsere Mitarbeiter entschieden. 

Immer mehr Mitarbeiter haben die Vorteile
dieser Variante der Altersvorsorge erkannt
und entschließen sich deshalb für die
Pensionskasse. Dies zeigt, dass wir auf dem




